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fürstl. Nenterey dahier an Gruvdz!«- jährlich uf Hlr., sodann monatlich i »!b. 6 Hlr. Cs»,
rributioa entrichket, Lff»iltch an dt« Meistbietenden verkauft werten, und ist hierzu Termin»-

 anf Minvoch,n de» r rr-n September l. % anberaumr worden. Kaust «bhaber können sts also

brmrlrrren Tage» auf Kurfürst!. Negierung in der Lomm ffiouÄstn-e eisfinden, Ihre Gebor«
thun uns der Meistbietende nach Befivve» de- Zuschlag- gewärtige». Laffri den »bien Junii
Igsa» ®. Wecker, vig* CommiiT.

*5. Nachdem auf die von des verstorbenen Wein - und Brandteweinswirth Schaub hinterlassenen
Erben geschehene Berufung Zur Vertheilung zum Verkauf des gemeinschaftlichen Schaubschen
Gartens alhier vor dem Holländischen Thore im Seilenvege an der Mühlen-Conduccor Wen

 zel, und Schlossermeister Martin Witwe gelegen, anderweiter Licirations-Termin auf Don
nerstag den 26ten Julius präfigirr worden ist ; Als können diejenigen, welche solchen zu kau
fen Lust haben , alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit sich
angeben, bieten, und der Höchstblerende nach Befinden das weitere gewärtigen. Cassel am

roten Jun. 1804.
rb. In dem Zum öffentlich freywilligen Verkauf der den Kmdern und Erben de-s verstorbenen

 Bäckermeisters Ernst Ludwig Leck zugehörigen auf hiesiger Oberneustadt in der Frankfurter
Straße Zwischen dem Hofkröpermeister Dtehl und dem Drandewetnfchenker Vogel belegene
Eckbehausung samt Zubehör, anberaumt gestandenen Litttarions Termin sind 5020 Rrhlr. ge
botn, da aber dies Gebot von dem über die Minderjährigen Lecklfchen Kinder bestellten Cu-
raror nicht annehmlich befunden, und daher auf dessen Instanz anderweirer Terminus Licira-
tionis auf den rycen kündigen Monats Julii anberaumt worden; so wird dies hierdurch öf
fentlich bekannt gemacht, damit diejenigen, welche über das geschehene Gebot, womit der

 Anfang zum weitern Ausbieten gemacht werden soll, ein mehreres zugeben gesonnen sind, sich
in prsefixo auf dem Oberneuftädter Rachhause vor dasigem Stadckchulthelfen - Amt Vormittags
9 Uhr einfinden, und auf ern annehmliches Gebot der gerichtlichen Heimschlagung gewärtigen

mögen. Cassel den 2 t een Junii «804.
Kurhess. Scadtschultheisen-Amt der Oberneustadt Hierselbst. I. H. Reinück.

-7. Nachfolgend« dem Einwohner Jshaon-S Pape und drssev Ehefrau zu Udenhausen zug-hörige
drm Gredeasteiner Kirchevkasten vrrschrtebeoe ts und vor Udevhaufe» gelegene Immobilen, als:
 i. ein ha b W-hahauS «Uten im Dorf«, nebst dabey liegenden «arten an Martin Thiel«» Witwe;

 s. 2^ Ack. 5 Rat. Erblavd in der Müache breite am Wege, an Johanne» Neuman»; 3. II Act.
4i~g Rot. Erblaud daselbst, an vorigem Stück; und 4. Z «ck. 3 Nut. Erblavd, der «änsracker,
09 Christoph Bracht, sollen auf Instanz des Provisor-, a» die Meiübietevde verkauft wer
den, und ist hieran Termin ans Dormerstas de» r7teu September uächstküvftigauf dteAnttS«
finde zu Grebenstein angesetzt worden. Kavfliebhabrr sowohl als diejenigen, welche daran ge«

' gründete Ansprüche zu haben vermeynen, können sich beregtrn Tage» des Morgens 9 Uhr an
 dem bestimmten Orte eiufi»de», bitten und resp, ihr« Anforderungen begründen, darauf aber
»ach Befinden da- Weitere erwarten, Hosget-mar am türen Junii 1804.

Kurtzess Amr Grebenstein. «iesler.

-8. Ja dem heute gestavdroen Lieitationstermin ist auf dre dem Johanne- Frölich jun. et uz, zu
Mörshausen zuittvdij« Immobilien, als: l. ein Wohnbau-, S alluug und Haftende, zwi,
scheu Franz Bückbaro und dem «emrtud- Fußpfad gelrge»; 2. j Ack. ; Rut. «arten dabw;
 z. rr Mark 2I Kimme Ländereyen und Wasrn, da» betlige Gut- genau«»: und 4. zAcker

 2 Nut.Krbwiese im Friedebach, nichts gebore«, «vd daher auf Instanz de» Nttterschaftl. Stift»
Kaufusgen «in rt«r Lici «lion-termin auf WUwvchr» dev 27ha Juvit in de» «erichtschnlz Kr-«
lich» Bedausnoa zu Mörehauftn präfigirr worden. Kauflustige k-uue« sich alSdaun »0« de» Mor
gen» y bis r? Uhr daftlvst ek finden. avvehmlich bieten und dev Zuschlag erwart-n. Spangeu-

herg de» 7trn May &gt;804. Knrheff. Amt daselbst. in fidem Lomersch, Amt». Assessor.
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